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Kreuz fah r ten

Träumen unter weißen Segeln

❘ Die großen Segler von Star Clippers sind eine gelungene Mischung
von luxuriösem Kreuzfahrtschiff und Atmosphäre der alten Groß-

segler. Doch als Gast auf der Star Clipper, der Star Flyer oder
der Royal Clipper, einem der größten 5-Mast-Vollschiffe der

Welt, muss niemand mehr mit Hand anlegen, alle Verrich-
tungen werden von fast unsichtbaren, dienstbaren Geis-

tern ausgeführt. Übrig bleibt für den Gast nur Genuss
und Entspannung pur. Und dazu natürlich ein außer-
gewöhnliches Naturerlebnis. Auf einem Segler ist
das Gefühl für Wasser, Wind und Wellen viel stärker
als auf jedem anderen Kreuzfahrtschiff. Der Seg-
ler gleitet mit dem Wind und diese Gemächlich-
keit überträgt sich auf den Erholungssuchenden.
Und das Schiff kann an Küsten entlang fahren
und Häfen anlaufen, die für große Kreuzfahrt-
schiffe nicht zu erreichen sind. 
Die Segler der Star Clippers Linie bieten zwi-
schen 170 und 227 Reisenden maximalen Kom-

fort in Einzel- oder Doppelkabinen mit Blick auf
das blaue Meer. Restaurants, Bars, eine Bibliothek,

ein Fitness- und Wellnessbereich, Pools oder auch
das Meer, das zum Baden und Tauchen einlädt, bie-

ten Abwechslung und Unterhaltung während der Fahrt.
Viele Kreuzfahrten werden entlang der Küste oder auch

von Insel zu Insel angeboten, so dass Sightseeing-Touren an
Land die Muße an Bord unterbrechen. 

Mini-Kreuzfahrten im Mittelmeer oder der Karibik von einigen Ta-
gen, Atlantiküberquerungen oder sogar ein Segeltörn von Athen nach

Phuket sind unter weißen Segeln möglich. Die Fahrten dauern vier bis fünf
Tage oder sogar länger als einen Monat.

Infos zu Reisen und Preisen unter  www.star-clippers.de  Unter der gebührenfreien Hotline 0880-
7827254 ist der Katalog bestellbar.

Sanftes Dahingleiten, das Knattern der weißen Segel im Wind – 

eine Segelkreuzfahrt ist Entspannung pur

Wandern

Malerisches Ostbelgien

❘ Ein Land wie Südafrika bietet sich geradezu für ei-
ne Rundreise an. Das Land ist so vielfältig: vom

Strand- und Nachtleben über historische Sehens-
würdigkeiten bis hin zur außergewöhnlichen Flora und
Fauna, gepaart mit atemberaubenden Landschaften,
dass der Besucher auf einer Reise durch dieses weite Land
nur einen ersten Eindruck gewinnen kann. Südafrika
vereint die Höhepunkte des afrikanischen Kontinents
wie kein anderes Land. 
Ausgangspunkt für viele Touren ist die Hauptstadt Jo-
hannesburg. Von da geht es weiter in eine faszinierende
Tierwelt mit den großen Fünf (Elefant, Löwe, Nashorn,
Leopard und Büffel) – dem Krüger Nationalpark. Die 
nächsten Ziele sind Swaziland und die Drakensberge,
die mit ihren zerklüfteten Felsformationen alpinen Cha-
rakter haben. An der Küste auf der berühmten Garten-
route oder der Weinroute mit ihren idyllischen Gast-
und Landhäusern führt die Fahrt dann Richtung Kapstadt,
der lebhaften Metropole am Tafelberg.
Reisen, die eine solche Vielfalt an Eindrücken bieten,
können Sie bei dem Kölner Spezialisten Two Oceans Tra-
vel & Tours, Komödienstraße 41, 50667 Köln (21 Ta-
ge als Selbstfahrer ohne Flug für 1550 Euro) buchen.

Elefanten im Krüger-Nationalpark, dem größten 

Naturschutzreservat Südafrikas
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Afrika pur

Wandern in Ostbelgien

macht Spaß - ob mit

oder ohne Schnee

Das Hohe Venn bietet ein außergewöhnliches Naturerlebnis

❘ Obwohl es im Hohen Venn und der belgischen 
Eifel oberhalb von 550 Höhenmetern normalerweise

regelmäßig schneit, ist die weiße Pracht in diesem Jahr
bislang weitgehend ausgeblieben. Dennoch ist die
von Raureif überzogene Winterlandschaft mit ihren
landschaftlichen Sehenswürdigkeiten auch ohne
Schnee ein wundervolles Erlebnis. Folgende Touren
sind mit oder ohne Schnee machbar und bieten Na-
tur pur: Der Wanderweg „Via Gulia“ führt von der
Quelle der Göhl in der Nähe von Eynatten durch
mehrere Gemeinden wie Kelmis, Lontzen und Blei-
berg bis zu deren Mündung in die Maas. Im Göhltal
liegt selten Schnee, so ist der Weg ganzjährig zu
nutzen. Der 11 km lange Wanderweg „Rund um den
Bütgenbach“ wurde neu angelegt und ist daher fast
immer begehbar. Er bietet idyllische Ausblicke auf
den See und die umliegenden Wälder. Ausgehend
vom Ort Montenau führt ebenfalls ein 11 km lan-

ger Weg durch den Wolfsbusch an dem kleinen Fluss
Amel entlang. Auf halber Strecke wird dieser über-
quert und zurück flussaufwärts ist ein altes Kloster
Ziel der Wanderung durch das „Ameltal“. Wer ge-
schichtsträchtige kleine Orte und Dörfer mit der
herrlichen Landschaft kombinieren will, sollte sich
für die 9 km „Rund um das Dreiländereck“ ent-
scheiden. Ausgangspunkt im südlichsten Zipfel Ost-
belgiens ist das Örtchen Ouren, so benannt nach
dem Fluss Our, der hier ein tiefes Tal geformt hat,
durch den die Wanderung führt. Die kürzeste Strecke
führt auf den drei Kilometer langen Wanderweg „Po-
leur-Venn“ auf Knüppelstegen durch das Hohe Venn.
Bei hoher Schneedecke ist allerdings dieser Weg
nicht begehbar.
Weitere Informationen und Karten hält das ostbelgische
Fremdverkehrsamt in St. Vith bereit: Tel. 0032 (0)
80 227664 oder www.eastbelgium.com .

Die Star Clipper bietet einen Segeltörn

durch paradiesische, tropische Natur 
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